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Sehr geehrte Damen und Herren

Die Energiezukunft wird massgebend unser Bauen in den kommenden Jah-

ren mitbestimmen. Mit dem Thema des diesjährigen Real Estate Sympo-

siums «Chance Energiezukunft: Immobilien im Fokus» werden Sie auf die 

Zukunft vorbereitet. Das Real Estate Symposium ist eine von den vier Fach-

kammern des Schweizerischen Verbandes der Immobilienwirtschaft SVIT 

gemeinsam organisierte Veranstaltung, die bereits zum dritten Mal erfolg-

reich durchgeführt wird. 

Wir freuen uns, Ihnen am Real Estate Symposium 2012 die wichtigsten aktu-

ellen Informationen von hochkarätigen Referenten präsentieren zu können. 

Durch die Wahl der Themen und Referenten ist ein hoher Praxisbezug zum 

Thema Energiezukunft und Immobilien sichergestellt.

Am Vormittag der Veranstaltung wird die Herausforderung Energiezukunft 

behandelt. Im Eröffnungsvortrag von Herrn Dr. Fabrizio Noembrini vom Ener-

gy Science Center, ETH/Zürich, erfolgt in Form einer Auslegeordnung der 

Einstieg in das Thema. Die nachfolgenden Referenten behandeln weitere 

Teilbereiche dieses spannenden Themas. 

Am Nachmittag der Veranstaltung zeigen die Beiträge der Referenten, die 

aus der Lehre, Forschung oder Umwelt- bzw. Wirtschaftsverbänden kom-

men, mögliche Lösungen – aber auch mögliche Hindernisse auf.

Als führende Fachverbände setzen die vier Fachkammern des SVIT mit die-

sem Symposium einen bedeutenden Akzent im Immobilienjahr 2012. Infor-

mieren Sie sich mit der Teilnahme an diesem Symposium fundiert und aus 

erster Hand. Gewinnen Sie wichtige Erkenntnisse für Ihren beruflichen Alltag 

und knüpfen Sie zusätzlich wertvolle Kontakte zu Experten und Teilnehmern. 

Wir freuen uns, Sie persönlich an diesem besonderen Anlass begrüssen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüssen

Die Präsidenten der 4 Fachkammern

Christoph Kratzer, KUB

Marco Uehlinger, SMK

Dr. Andreas Meister, FM

Dr. David Hersberger, SEK

Foto Titelseite:  
Das Hausprojekt «Kraftwerk B» in Bennau bei Einsiedeln, fotografiert am 20. Mai 2011. (KEYSTONE/Gaetan Bally)



Themenschwerpunkte

 Energiesysteme heute und morgen – Handlungsbedarf zwischen 

	 Herausforderungen und Chancen

 Limits to Growth: Can we live within our means?

 Tun wir die richtigen Dinge und tun wir die Dinge richtig?

 Cradle to Cradle: ein Gebäude wie ein Baum

 Neue Technologien für die Gebäudetechnik

 Die Grenzen der erneuerbaren Energien!

 Wirtschaftlichkeit und Ökologie sind kein Widerspruch

Zielpublikum

	Eigentümer

�	 Institutionelle Anleger, Wohnbaugenossenschaften, Private Equity Gesell- 

	 schaften, Privatpersonen mit Immobilienvermögen, Vertreter von internen  

	 Immobilienabteilungen, Vertreter der öffentlichen Hand, Betreibergesell- 

	 schaften 

	Ersteller/Planer

�	� Beratungsunternehmen, Bauherrentreuhänder, GU/TU, Immobilienentwickler, 

Architekten, Planer, Ingenieure

	Finanzierende Instanzen

	Nutzer

	 Retail, Büro, Logistik, Hotellerie, Spezialobjekte, Industrie, Wohnen

	Betreiber/Immobiliendienstleister

	 �Interne Betreiberorganisationen, kaufmännische, technische und infrastruk-

turelle Bewirtschaftungsfirmen, Gesamtdienstleister, Immobilien- und Öko

logieberatungen, Immobilienbewertungen, Immobilientreuhänder



Herausforderung Energiezukunft

	 9.00	 Eintreffen und Registrierung

	 9.15	 Begrüssung und Einführung in das Symposium
	 	Die 4 Fachkammern des SVIT heissen willkommen 
	 	Einführung in die Tagungsthematik
	 Dr. Andreas Meister 

	 Präsident SVIT FM Schweiz und Geschäftsführer Move Consultants AG, Basel

	 9.30	� Energiesysteme heute und morgen – Handlungsbedarf zwischen
Herausforderungen und Chancen

	 Dr. Fabrizio Noembrini 

	 Geschäftsführer, Energy Science Center, ETH, Zürich

	10.00	 Limits to Growth: Can we live within our means?
	 	Bericht des Club of Rome von 1972 «Grenzen des Wachstums» 
	 	Wachstumsgrenzen aus den Blickwinkeln von Wissenschaft 
		  und Wirtschaft 
	 	Wichtige Veränderungen für die friedliche und nachhaltige Welt
	 Ian Johnson 

	 Generalsekretär, Club of Rome, Winterthur

	10.30 	 Kaffeepause

	11.00	 Tun wir die richtigen Dinge und tun wir die Dinge richtig?
	 	Wo liegen bei Immobilienprojekten die Potenziale im Sinne der 
		  Nachhaltigkeit?
	 	Was ist dabei der Beitrag der Energie-Label?
	 	Was sind die Möglichkeiten der Technik?
	 	Was ist die Industrie im Stande zu leisten?
	 Balz Halter 

	 Präsident des Verwaltungsrates der Halter Unternehmungen, Zürich

	11.45	 Cradle to Cradle: ein Gebäude, wie ein Baum
	 Prof. Dr. Michael Braungart 

	 Universität Rotterdam, Twente und Lüneburg

	12.30	 Mittagessen – Stehlunch
 	



Lösungen und Hindernisse 

	14.00 	 Ein Resümee vom Vormittag
	 Dr. Ivo Cathomen 

	 Chefredaktor, Immobilia, Zürich

	14.10	 Start in den Nachmittag 
	 Dr. Andreas Meister  

	 Präsident SVIT FM Schweiz und Geschäftsführer Move Consultants AG, Basel

	14.15	 Neue Technologien für die Gebäudetechnik
	 	Fossile Energieträger als Auslaufmodelle
	 	Konsequenzen für Werkzeuge der alten und neuen Energiekette
	 	Kontroversen zwischen Sparen und Substituieren
	 Prof. Dr. Hansjürg Leibundgut 

	 Institut für Technologie in der Architektur, ETH, Zürich

	15.00	 Die Grenzen der erneuerbaren Energien!	
	 	Energiesysteme im Kontext Natur- und Landschaftsschutz
	 	Bedeutung von Orts- und Landschaftsbildern
	 	Priorisierung Energieeffizienz
	 Dr. Raimund Rodewald 

	 Geschäftsleiter, Stiftung Landschaftsschutz Schweiz, Bern

	15.45	 Kaffeepause

	16.15	 Wirtschaftlichkeit und Ökologie sind kein Widerspruch
	 	Massnahmen rechnen sich
	 	Energiepreise steigen
	 	Der Markt treibt die Entwicklung, nicht der Staat
	 	Zentral ist, internationale Entwicklungen gut zu beachten
	 Dominique Reber 

	 Mitglied der Geschäftsleitung, Leiter Bereich Infrastruktur, Energie und  

	 Umwelt, economiesuisse, Zürich

	17.00	 Energiezukunft als Chance für die Immobilienwirtschaft – ein Resümee 
	 Dr. Ivo Cathomen 

	 Chefredaktor, Immobilia, Zürich 

	17.15 	 Apéro & Get-Together



Referenten 

Dr. Fabrizio Noembrini ist seit 2009 Geschäftsführer des Energy Science 

Center der ETH Zürich. Der Tessiner studierte bis 2009 Maschinenbau und 

Verfahrenstechnik an der ETH Zürich, wo er anschliessend auch zum Thema 

«Modeling and Analysis of the Swiss Energy System Dynamics with Empha-

sis on the Interconnection between Transportation and Energy Conversion» 

doktorierte. 

Ian Johnson ist seit 2010 Generalsekretär des Club of Rome. Der Brite war 

von 1998 bis 2006 Direktor für Nachhaltigkeit der Weltbank. Bevor er 1980 

zur Weltbank gestossen war, hatte er für die UNICEF in Bangladesch und als 

Ökonom für die britische Regierung gearbeitet. Heute ist er zudem in der 

Londoner Emissions- und Klimaschutzberatung IDEAcarbon als Berater tätig.

Balz Halter ist VR-Präsident der Halter Unternehmungen. Der Bauingenieur 

und Jurist entwickelte das Unternehmen von einem lokal geprägten Fa-

milienbetrieb zu einem führenden Gesamtleister der Schweizer Bau- und 

Immobilienbranche. Schon früh erkannte er die Bedeutung neuer Techno-

logien für die Bauwirtschaft und entwickelt seither in Zusammenarbeit mit 

Hochschulen und Know-how-Partnern neue Konzepte für die Bau- und Im-

mobilienbranche. Die Halter-Gruppe beteiligt sich an ausgewählten Techno-

logiefirmen, deren Konzepte und Produkte zu nachhaltigen Lösungen in der 

Bau- und Immobilienwirtschaft beitragen.



Prof. Dr. Michael Braungart ist der Gründer der EPEA Internationale Umwelt-

forschung GmbH in Hamburg, Mitbegründer von MBDC McDonough Braun-

gart Design Chemistry in Charlottesville, Virginia/USA und wissenschaft-

licher Leiter des Hamburger Umweltinstituts (HUI). Seine Arbeiten wurden 

in zahlreichen Wissenschafts-, Design- und Umweltjournalen in Europa und 

den USA veröffentlicht. Seit Herbst 2008 hält Prof. Dr. Braungart einen Lehr-

stuhl an der Erasmus Universität in Rotterdam, für die eigens ein Cradle to 

Cradle®-Lehrstuhl gegründet wurde. Weiterhin lehrt er seit 1994 als Dozent 

für Verfahrenstechnik an der Universität Lüneburg und leitet dort ebenfalls 

ein interdisziplinäres Masterprogramm für Stoffstrommanagement. 2002 

nahm er für mehrere Semester eine Gastprofessur an der Darden School of 

Business, Virginia (USA) an.

Dr. Ivo Cathomen ist Journalist, Redaktor und Fachperson für Unternehmens

publikationen sowie Gastdozent der Hochschule Luzern. Im Auftrag des 

Schweizerischen Verbandes der Immobilienwirtschaft SVIT Schweiz leitet er 

seit 2003 die Redaktion des Verbandsorgans Immobilia. Sein Unternehmen 

Illux – Illustration & Corporate Media mit Sitz in Birrwil AG betreut verschie-

dene Fach- und Unternehmenspublikationen in den Bereichen Immobilien, 

Finanz- und Unternehmensführung und elektronische Medien.

Prof. Dr. Hansjürg Leibundgut wurde an der ETH Zürich als Maschinenbau- 

Ingenieur ausgebildet und hat in den Spezialgebieten Kernreaktortechnik und 

Fluiddynamik abgeschlossen. Ab 1976 war er im Gebiet der Energietechnik  

inklusive Solartechnik tätig. Von 1989 bis 2005 war er Chefingenieur, später 

CEO und VR-Präsident der Amstein+Walterth AG in Zürich. Seit 2005 ist Prof.  

Dr. Hansjürg Leibundgut Ordentlicher Professor für Gebäudetechnik an der 

ETH Zürich.



Dr. Raimund Rodewald ist seit 1992 als Geschäftsleiter der Stiftung Land-

schaftsschutz Schweiz (SL) tätig. Er ist zudem in Lehre und Forschung tä-

tig, zuletzt als Forschungsbeauftragter an der Universität Lausanne und seit 

2006 als Gastdozent zum Thema «Landschaftsästhetik» an der Universität 

Basel, 2008 erhielt er an dieser den Ehrendoktor. Seit 2008 präsidiert er die 

AG Recht der Umweltverbände, sowie seit 2010 den Verein Philosophietag 

Biel.

Dominique Reber ist seit Oktober 2009 bei der economiesuisse als Mitglied 

der Geschäftsleitung tätig. Seine Karriere begann er bei Swisscom, wo er als 

Projektleiter Schoolnet und als Assistent des CEO wirkte. Ab 2002 war er bei 

Swisscom Head of Public Affairs. Nach Stationen im Finanzsektor und bei 

Ebay wurde Dominique Reber 2007 bei Sunrise Director Corporate Commu-

nications, Strategy & Corporate Affairs. Reber verfügt durch seine Tätigkeit in 

der Telekommunikation über ein profundes Wissen im Bereich Infrastruktur, 

in der Kommunikation und der Politik.

Moderation

Dr. Andreas Meister ist Präsident von SVIT FM Schweiz und Geschäftsleiter 

der im Bereich des strategischen Immobilien-Managements führenden Be-

ratungsfirma Move Consultants AG in Basel. Andreas Meister unterrichtet 

bei mehreren Executive Masterstudiengängen in Strategischem Facility 

Management und Real Estate Management. Er studierte an der ETH Zürich 

Maschinenbau und promovierte an der EPF Lausanne.
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Die Veranstalter

Die Kammer Unabhängiger Bauherrenberater KUB vereint schweizweit die 

professionellen Anbieter von Beratungsdienstleistungen für Bauherren. Sie 

bürgt mit ihrem Namen für fachliche Kompetenz und ist das Gütesiegel für 

Qualität in der Bauherrenberatung. Als Mitgliederorganisation des Schweize-

rischen Verbandes der Immobilienwirtschaft SVIT achtet die Kammer auf die 

strengen Standesregeln der Berufsorganisation.

Die Schweizerische Maklerkammer SMK ist ein Verbund von Immobilien-

maklern, der sich durch fachliche Kompetenz und verantwortungsbewuss-

tes Handeln auszeichnet. Jedes Mitglied verpflichtet sich zur Einhaltung 

hoher Standards und lebt eine transparente und korrekte Berufsethik. 

Die FM Kammer der Schweizer Immobilienwirtschaft (SVIT FM Schweiz) 

widmet sich dem Bereich Facility Management. Sie führt Eigentümer, Inves-

toren, Nutzer und Dienstleister von institutionellen wie betrieblich genutzten 

Immobilien zusammen – und vereint sämtliche Beteiligten am Wertschöp- 

fungsprozess Immobilien. Im aktiven Zusammenspiel aller Beteiligten ent

stehen innovative Lösungen mit Wertsteigerung für Eigentümer und neue 

Chancen und Leistungen für die Immobilienwirtschaft.

Die Schweizerische Schätzungsexperten-Kammer SEK ist ein bedeutender 

Fachverband für unabhängige und geprüfte Immobilien-Bewertungsexperten 

in der Schweiz und hat rund 220 Mitglieder. Jedes Mitglied ist ein qualifizierter 

Bewertungsexperte, der neben einer umfassenden Bewertungspraxis auch 

über ein fundiertes Fachwissen verfügt. Die Qualität der Mitglieder wird durch 

ein Aufnahme-Assessment sichergestellt. 

Die 1986 gegründete SEK ist Mitherausgeberin des Schweizerischen Schätzer-

handbuchs (zusammen mit der Schweizerischen Vereinigung kantonaler 

Grundstückbewertungsexperten SVKG) und der Swiss Valuation Standards 

SVS von RICS. Viele Auftraggeber berücksichtigen bei der Vergabe von Be-

wertungsmandaten ausschliesslich oder bevorzugt Mitglieder der SEK/SVIT.



Informationen

Datum	 Dienstag, 13. März 2012

Zeit	 9.00 Uhr	 Eintreffen und Registrierung

	  9.15 Uhr	 Start der Tagung 

	 12.30 Uhr	 Mittagessen – Stehlunch 

	 17.15 Uhr	 Apéro

Veranstalter	 �SVIT Kammer unabhängiger Bauherrenberater KUB	

	 SVIT Schweizerische Maklerkammer SMK

	 SVIT Facility Management Kammer FM

	 SVIT Schätzungsexperten-Kammer SEK 

	

Tagungsort	� Kultur- und Kongresszentrum TRAFO

	 Obere Mall

	 Brown Boveri Platz 1

	 5400 Baden

Kosten	 SVIT-Mitglieder 	 CHF 400.00 (exkl. MwSt.)

	 Nicht-SVIT-Mitglieder	 CHF 550.00 (exkl. MwSt.)

 

Anreise	 Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit dem Auto, 

	 es stehen Parkplätze zur Verfügung. 

Anmeldung	 Mit dem beigelegten Anmeldetalon per Post, Fax oder E-Mail

Auskunft	 Jacqueline Pauch, kammer-fm@svit.ch, Tel. 061 377 95 00

	  

Bezahlung	� Sobald Sie sich schriftlich angemeldet haben, erhalten Sie per E-Mail die 

Teilnahmebestätigung. Die Rechnung erhalten Sie ein paar Wochen vor der 

Veranstaltung per Post.

Haustech


